
Vom Domspatzen zum
Marinemusikkorps-Leiter

Matthias Prock macht sein Hobby zum Beruf – Das ist sein größter Wunsch
Wilhelmshaven. Matthias
Prock mag jegliche Musik, die
gut gemacht ist. Und ihm war
das große Glück beschieden,
dass er sein Hobby zum Beruf
machen konnte.

Doch nicht nur das, denn seit
2019 ist der Fregattenkapitän
Leiter des Marinemusikkorps
Wilhelmshaven: „Mein Traum-
beruf!“ Dabei hat der einstige
Sänger bei den Regensburger
Domspatzen ursprünglich an
derdortigenHochschule fürKa-
tholische Kirchenmusik stu-
diert. Die große Wende kam, als
er 2001 nach erfolgreichen Exa-
mina erst einmal zur Bundes-
wehr ging.

Die Begeisterung

Dort begeisterte ihn sofort die
symphonische Blasmusik und
er „schulte“ um auf den Militär-
musikdienst, einschließlich
eines dritten Studiums im Fach
Dirigieren. Schon die erste Ver-
wendung als Mann mit dem
Taktstock bot dann ganz große
Auftritte, denn da leitete er das
Stabsmusikkorps der Bundes-

deswehrihren„Sündenfall“der
Auflösung des „Marinemusik-
korps Nordsee“ von 2014 wie-
dergutmachte und das Marine-
musikkorps Wilhelmshaven ins
Leben rief. Diesem Angebot
folgte Prock sofort und längst
kann er mit seinen 56 Musike-
rinnen und Musikern auf viele
hundert Konzerte, auf große
Tourneen bis nach Kanada, Sin-
gapur und den USA sowie die
Einspielung der mittlerweile
zweiten CD zurückschauen.

DieWünsche

Ob es für den 49-jährigen Fami-
lienvater trotzdem noch
Wunschträume gibt? „Ja, ich
möchte mit dem Marinemusik-
korps einmal ein Konzert ge-
meinsam mit einem 150-köpfi-
gen Chor geben.“ Als nächstes
Großereignis nach der jetzigen
USA-Tournee steht im kom-
menden Jahr aber erst einmal
des Musikfest der Bundeswehr
in Dresden an mit einem Pro-
gramm quer durch die Vielfalt
der Kompositionen, denn: „Gu-
te Musik passt immer!“

wehr in Berlin. Das bekanntlich
insbesondere bei Besuchen von
Staatsoberhäuptern und der-
gleichen für die militärischen

Ehren aufspielt. „Zu den be-
rühmtesten zählten Queen Eli-
zabeth, Papst Benedikt XVI.
und Präsident Barack Obama“,

erinnert sich Prock mit Stolz.
Nach weiteren großen Sta-

tionen kam dann der Ruf aus
Wilhelmshaven, wo die Bun-

Oktoberfest in Dulles, Washington, DC –Matthias Prock vorn in der Mitte. FOtO: MarineMusikkOrPsWilhelMshaven

Fünf Tage voller Gemeinschaft,
Abenteuer und Prävention

Herbstfreizeit: Grundschulkinder aus Wilhelmshaven und Zetel ohne Handyempfang im Waldhaus Zetel
stimmungsvolles Lichterfest.
Die Kinder hatten dieses wäh-
rend der gesamten Woche mit
viel Engagement und Kreati-
vität vorbereitet. Auch die
Sponsoren der Freizeit waren
zu diesem besonderen Abend
eingeladen und konnten sich
vor Ort ein Bild von der ge-
meinsamen Arbeit und den
Erlebnissen der Kinder ma-
chen.

Eine Besonderheit war zu-
dem der fehlende Handyemp-
fang: So konnten die Kinder
den Alltag hinter sich lassen,
sich ganz auf die Gruppe kon-
zentrieren und die Zeit mitei-
nander genießen. Zwischen
Naturerlebnissen, Bewegung
und gemeinsamen Aktivitäten
blieb auch Raum, zur Ruhe zu
kommen, die Seele baumeln zu
lassen und einfach Kind zu
sein.

Wilhelmshaven/Zetel. Fünf
erlebnisreiche Tage im Wald-
haus Zetel haben kürzlich 25
Grundschulkinder aus Wil-
helmshaven und Zetel ver-
bracht. Die Herbstfreizeit wur-
de in Kooperation mit der städ-
tischen Schulsozialarbeit der
Stadt Wilhelmshaven, dem Ju-
gendtreff„Steps“ausZetelund
dem Verein zur Förderung der
kommunalen Prävention in
Wilhelmshaven (VKP) organi-
siert. Begleitet und betreut von
sozialpädagogischen Fach-
kräften erwartete die Kinder
ein buntes Programm, das
Spiel, Bewegung und Gemein-
schaft mit wichtigen Inhalten
der Präventionsarbeit verband.

„Die Herbstfreizeit ist für
uns ein echtes Herzensprojekt.
Es ist schön zu sehen, mit wie
viel Freude die Kinder dabei
sind und wie wertvoll die ver-
trauensvolle und wertschät-
zende Zusammenarbeit aller
Beteiligten ist“, sagt VKP-Ge-
schäftsführerin Marnie Men-
kens. Deshalb freue sie sich,
dass die Freizeit auch im nächs-
ten Jahr wieder stattfinden soll.

Waldmit anderenaugen sehen

Zunächst erhielten die Kinder
Besuch von der ortsansässigen

Waldpädagogin Anette-Haupt
Koch, die ihnen die Natur und
ihre vielfältigen Lebensräume
auf anschauliche und kindge-
rechte Weise näherbrachte.
GemeinsambautensieeinNest
für einen Igel, beschäftigten
sichmitverschiedenenGräsern
und Kräutern sowie deren
Eigenschaften und Wirkungen
undlerntenmehrüberdieTiere
des Waldes und deren Lebens-
räume. Auch kleine Waldbe-
wohner wie verschiedene Kä-
fer wurden genauer betrachtet
und unter die Lupe genommen.

Ziel des Angebots war es,
den Kindern die Vielfalt der
Natur bewusst zu machen und
ihnen zu vermitteln, wie wich-
tig es ist, achtsam und wert-
schätzend mit der eigenen Um-
welt umzugehen. Denn nicht
alle Lebewesen sind auf den
ersten Blick sichtbar. Auch dort,
wo wir sie nicht unmittelbar
wahrnehmen, befinden sich
Tiere und andere Organismen,
die ihren eigenen Lebensraum
benötigen und Teil eines viel-
fältigen Ökosystems sind.

Grenzen respektieren

Zudem widmeten sich die Kin-
der gemeinsam mit Trainern
des Kampfkunst-Studio

Krebser dem Thema Gewalt-
prävention. Dabei ging es da-
rum, das eigene Selbstbe-
wusstsein zu stärken, persönli-
che Grenzen wahrzunehmen
und die Grenzen anderer zu
respektieren. Die Kinder konn-
ten erfahren, wie wichtig ein
selbstsicheres Auftreten,
gegenseitige Rücksichtnahme
und ein gewaltfreier Umgang
mit Konflikten sind. Solche An-
gebote helfen ihnen, Hand-
lungsmöglichkeiten für
schwierige Situationen ken-
nenzulernen und Konflikte
möglichst friedlich zu lösen.

Für eine ganz besondere
Überraschung sorgten die
„German Garrisons“ und wei-
tere Unterstützer, die in auf-
wendig gestalteten Star-Wars-
Kostümen erschienen. Die Be-
gegnung sorgte für große Be-
geisterung und bot Gelegen-
heit für viele nette Gespräche
und gemeinsame Erinnerun-
gen. Darüber hinaus stellte der
Verein „Bricks am Meer“ 3000
Lego-Steine zur Verfügung, mit
denen die Kinder ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen konnten.

stimmungsvolles lichterfest

Den feierlichen Abschluss bil-
dete am letzten Abend ein

viel erlebt imWaldhaus Zetel: Mit star-Wars-kostümen überraschten die „German Garrisons“ und weitere
unterstützer die kinder bei der herbstfreizeit. FOtO: vkP

Tel.: 04421 / 300 21 04

Tagsüber gemeinsam,
abends zu Hause.
ASB-Tagespflege
in Wilhelmshaven

Senioren-Tagespflege
in Wilhelmshaven

MAKS®-Therapie
individuelle Förderung
Betreuung und Pflege
hauseigener Fahrdienst
auch für Senioren im Rollstuhl
Entlastung pflegender Angehöriger

Mo. – Sa.: 09.30 – 18.00 Uhr

TAFELSILBER
SILBERBESTECK
80, 90, 100, 800,

900, 925

GOLD- UND
SILBERSCHMUCK
jederArt (auch defekt)

GOLD- UND
SILBERMÜNZEN

(auch defekt)

ZINN
(auch ohne Stempel)

GOLD- UND
LUXUSUHREN
(auch defekt)

Auf Wunsch
HAUSBESUCHHAUSBESUCH möglich!

20% RABATT

Wo Profis einkaufen.
Und solche, die’s
werden wollen.
Ihr Fachhandel in Aurich mit großem Sortiment an
Werkzeugen, Maschinen und Zubehör.

So findet ihr uns:

20% RABATT
Aktuell auf alle vorrätigen
DeWalt- und
Stanley-Artikel!
www.vanhettinga.de

So findet ihr u

van Hettinga
Liebigstraße 4

Dornum
er Straße

Dieselstraße

Krei
hütt

en
moo

rweg

Liebigstra
ße

Liebigstraße 4, Industriegebiet Nord, Aurich
Zufahrt über Kreihüttenmoorweg!

Mo – Do von 7:00 bis 17:00 Uhr
Fr von 7:00 bis 16:00 Uhr

Telefon: 04941 100 66
E-Mail: info@vanhettinga.de

So finden Sie uns:Wir sind für Sie da:Hier erreichen Sie uns:
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